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ST/0030 
Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  

 
Nr. AF/0021/2013 

 
 

Beratung im Stadtrat am 01.02.2013, TOP   32     öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der FBG-Ratsfraktion "Wochenmarkt" 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Die FBG-Ratsfraktion möchte wissen, ob Stadtmarketing oder Wirtschaftsförderung 
sich schon um eine Verbesserung des Koblenzer Wochenmarktes bemüht haben? 
 
Wurden schon mal Gespräche mit Marktveranstaltern in Mainz oder Bonn geführt, 
um Ideen für einen funktionierenden Wochenmarkt in Koblenz zu bekommen? 
 
Nach dem Beschluss des Wirtschaftsförderungsausschusses vom 27.09.2012 wurde das 
Thema "Neustrukturierung Wochenmarkt" dem Gremienweg folgend zunächst am 15.11.2012 
in der Gesellschafterversammlung der Koblenz-Stadtmarketing GmbH behandelt. 
Die Gesellschafter stehen diesem neuen Aufgabenbereich grundsätzlich positiv gegenüber, 
wenn der sich dadurch ergebende finanzielle Mehraufwand ausgeglichen werden kann.  
 
Am 13.12.2012 haben Vertreter der Koblenz-Stadtmarketing GmbH und des aktuell für den 
Wochenmarkt verantwortlichen Ordnungsamtes das weitere Vorgehen besprochen und 
weitere Prüfungen vereinbart, insbesondere was Verantwortlichkeiten und Finanzierbarkeit 
betrifft. Auch das Ordnungsamt begrüßt grundsätzlich eine mögliche neue Verantwortlichkeit 
bei der Stadtmarketing GmbH. 
 
Gleichzeitig hat bereits ein Besuch einer Veranstaltung der IHK zum Thema „Wochenmarkt“ 
durch Stadtmarketing GmbH und Marktbeschicker Degen statt gefunden. Darüber hinaus 
wurde eine Marktbegehung mit einem Fachmann durchgeführt, der deutschlandweit bereits 
mehrere Städte in Sachen „Wochenmarkt“ erfolgreich beraten hat. 
 
Ergänzt werden soll die Analyse zum Konzept „Neuer Wochenmarkt“ durch eine 
Kundenbefragung, die derzeit bereits gemeinsam mit der Statistikstelle der Stadt vorbereitet 
wird und Ende März / Anfang April durchgeführt werden könnte. 
Die Verwaltung wird ein umsetzbares Konzept - optimalerweise in Verantwortung der 
Stadtmarketing GmbH - vorlegen, das in den städtischen Gremien und der 
Gesellschafterversammlung der Stadtmarketing GmbH vorgestellt und verabschiedet werden 
soll.  
 


